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Nr 162

Die Reichstagsarbeiten nach Oſtern
Her Reichstag tritt am Mittwoch wieder r

Vorausſichtlich wird die erſte Tagung des neuen Reichstags
vor Pfingſten ſchließen Der Seniorenkonvent hat es bis
er als erwünſcht und möglich angeſehen die Seſſion vor

dem Pfingſtfeſt zum Abſchluß zu bringen Alle Parteien
ſind zur Zeit wenigſtens einig in der Auffaſſung daß
eine Ueberlaſtung der erſten Seſſion nicht angezeigt und der
baldige Schluß der Tagung wünſchenswert iſt Dieſe Auf
faſſung wird auch von der Regierung geteilt Ob es frei
lich gelingen wird den Plan zu verwirklichen erſcheint
immerhin zweifelhaft Für den zweiten Teil der Seſſion
ſtehen vor Pfingſten kaum 5 Wochen zur Verfügung Jn
dieſer Zeit muß jedenfalls der Etat in zweiter und dritter
Leſung durchberaten werden Bei einer Reihe von Etats
ſind eingehende Debatten zu erwarten Das gilt nament
lich vom Reichsamt des Jnnern deſſen Etat Gelegen
heit zur Beſprechung aller möglichen Fragen gibt
Jm vorigen Jahre hat die Beratung dieſes Etats
allein drei Wochen in Anſpruch genommen Wenn
auch diesmal durch die voraufgegangenen Interpellationen
ein Teil des Verhandlungsſtoffes vorweg genommen iſt
ſo wird doch die Beratung mindeſtens eine Woche in An
ſpruch nehmen Die Erledigung des Etats des Reichs
juſt izamtes dürfte ebenfalls einige Zeit erfordern zumal
die Auskunft die der Staatsſekretär Nieberding über
die ſchwebenden Fragen der Strafprozeßreform gegeben
hat nicht ſonderlich befriedigt hat Beim Kolonialetat
ſind lebhafte Auseinanderſetzungen zu erwarten das Zentrum
wird jede Gelegenheit benutzen um an der Verwaltung des
Kolonialdirektors Dernburg Kritik zu üben Die Forderung
der Errichtung eines ſelbſtändigen Kolonialamtes wird zu
einer erneuten Kraftprobe zwiſchen der jetzigen Mehrheit
und der Minderheit führen die in der vorigen Seſſion die
Forderung in dritter Leſung zum Scheitern gebracht hatte
Den Ausſchlag geben wiederum die Freiſinnigen die
bereits im Vorjahr für das ſelbſtändige Kolonialamt ge
ſtimmt haben und vorausſichtlich auch jetzt die gleiche Haltung
einnehmen werden Beim Poſtetat werden neben Be
amtenfragen die ungünſtigen Erfahrungen die mit der Er
höhung des Ortsportos gemacht ſind eingehend be
ſprochen werden Das finanzielle Fiasko der Fahrkarten
ſteuer dürfte bei der Beratung des Reichsſchatzamts
eine Rolle ſpielen ebenſo die Frage ob neue Steuervor
lagen zu erwarten ſind Zur Zeit liegt wie auch die offi
ziöſe Preſſe anerkennt hierfür ein Bedürfnis nicht vor da
die Reichseinnahmen ſich infolge der günſtigen wirtſchaft
lichen Entwicklung ſtändig beſſern Freilich wachſen auch
die Ausgaben Die Verbeſſerung der Beamtenbezüge
die im Hinblick auf die geſtiegenen Koſten der Lebenshaltung
unabweislich geworden und vom Reichstag unter Führung
der entſchiedenen Linken mit Erfolg ins Werk geſetzt iſt er
fordert erhebliche Mehraufwendungen über den Etatsentwurf
hinaus Es würden Mehreinnahmen die zu Buche
ſchlagen ohne erhebliche Schwierigkeit zu beſchaffen ſein
wenn man auf die von freiſinniger Seite ſo oft geforderte
n Reform der Branntweinſteuer und die

Abſchaffung der Liebesgabe eingehen würde aber die Rück
ſicht auf das einflußreiche Agrariertum hält die Reichstags
mehrheit und die Regierung ab energiſch vorzugehen Der
jetzt dem Reichstag vorliegende Geſetzentwurf betreffend die
Reform der Maiſchraumſteuer der beſtimmt iſt der in
den letzten Jahren ſtändig hervorgetretenen Abbröckelung des
Ertrages der Maiſchraumſteuer entgegenzuwirken wird dem
Reiche zwar eine Erſparnis von einigen Millionen ver
ſchaffen auf die Finanzgebahrung im ganzen aber keinen
erheblichen Einfluß ausüben

Von ſonſtigen Vorlagen dürfte nur noch der bereits an
ekündigte Geſetzentwurf über die Einſchränkung der
dajeſtätsbeleidigungsprozeſſe vor Pfingſten Er

ledigung finden Die Vorlage iſt noch nicht eingegangen
über ihren Jnhalt läßt ſich nach den bisher erſchienenen
Notizen noch kein ſicheres Urteil abgeben Der entſchiedene
Liberalismus der eine ſolche Reform ſeit Jahrzehnten ver
langt hat wird die Vorlage wohlwollend und ſorgſam
r und ſoweit erforderlich und möglich zu verbeſſern
rachten

Dieſe Ueberſicht zeigt daß der Reichstag noch ein ganz
anſehnliches Arbeitspenſum zu leiſten hat auch
wenn weitere Vorlagen nicht eingehen Jn der Nordd
Allg Ztg wird empfohlen durch Feſtſetzung eines be
ſtimmten Arbeitsplanes insbeſondere auf Einſchränkungen
der Etatsberatungen einzuwirken Eine ſolche Kontingen
tierung iſt mit Erſolg im Abgeordnetenhaus durchgeführt
worden Es wäre nicht unzweckmäßig einen beſtimmten
Arbeitsplan für den zweiten Abſchnitt der Tagung zu
vereinbaren aber Vorausſetzung iſt daß nach Recht und
Billigkeit verfahren wird und auch die Parteien der Minderheit
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Die Königin Witwe Carola von Sachſen iſt zuUngerem Aufenthalte in Antides eingetroffen

Kaiſerbegegnung
Das Fremdenblatt erhält aus ausgezeichneter Quelle die

Mitteilung Kaiſer Wi helm werde im Lanfe des Sommers
zum Kurgebrauch in Bad Hall in Oberöſterreich eintreffen

Saale Zeikun
Einnndvierzigſter Jahrgang

rvvmHalle a d Saale Montag den 8 April
w

und dort vorausſichtlich eine Beg eqnn nung mit Kaiſer
Franz Joſef haben Das benachbarte Schloß werde bereltsfür den Kalſer hergerichtet

Ausſchluſt aus der ſozialdemokratiſchen Partei
Der Ausſchluß des Berliner Stadtverordneten Dr Friede

berg aus dem ſozialdemokratiſchen Wahlverein des 3 Berliner
Kreiſes und damit aus der ſozialdemokratiſchen Partei ſteht un
mittelbar bevor Dr Friedeberg der ſich damals Anarcho
ſozialiſt nannte ſollte ſchon Ende vorigen Jahres ausgeſchloſſen
werden Sein Verhalten bei dem kürzlich beabſichtigten
Anarchiſtenkongreß rechtfertige heißt es die ſofortige Aus
ſchließung aus der Partel

Politiſches
Der Reichsſchatzſekretär Frhr v Stengel hat jetzt wieder

die Meldungen von ſeiner angeblichen Amtsmüdigkeit den
B N zufolge durch nachſtehendes Telegramm in Abrede

geſtellt Kann nur wiederholen daß von der gemeldeten De
miſſion mir nichts bekannt iſt

Graf Hoensbroech batte zu einem Vortrag den er in
Berlin über Chriſtliche Weltanſchauüng und
Wiſſenſchaft hielt an Pater Wasmann eine Heraus
forderung zur Disknſſion geſchickt Wasmann erſchien aber nicht

Der diesjährige Katholikentag der bekanntlich in
Würzburg ſtattfinden ſoll wird nach Mitteilungen der
Zerknmispreſße in den Tagen vom 25 bis 29 Auguſt abgehalten
werden

Der Parteitag der deutſchen Reformpartei im
Königreich Sachſen nahm auf ſeiner Tagung in Königsbrück am
Sonntag Reſolutionen gegen die Einführung von Schiff
hahrtsabgaben und für die Anbahnung eines mitteleuropäi
ſchen Zollbündniſſes an

Verwaltung und Rechtspflege
Der kürzlich bei dem Anagrchiſtenkongreß in Mannheim

verhaftete Anarchiſtenführer Vr Friedeberg iſt gegen Kaution
auf freien Fuß geſetzt worden

Beſtattungsweſen

Die Einweihung des Krematoriums in Stuttgart
und deſſen Uebergabe ſeitens des Feuerbeſtattungsvereins an die
Stadtgemeinde vollzog ſich in Gegenwart zahlreicher Vertreter
der Behörden der Feuerbeſtattungsvereine Aerzte Architekten c
mit Reden Geſängen und Orgelklang in feierlicher Weiſe Dem
Welhegkt folate als Erſtbeſtattung die Einäſchernng der
Fabrikantenwitwe Kolb Der evangeliſche Geiſtliche hielt im
Krematorium eine ergreifende Trauerrede

Lohnbewegung
Der Streik der Arbeiter in der Metallſabrik von Vom in

Offenbach iſt nach 18wöchiger Dauer beendet worden Alle
Forderungen der Arbeiter ſind bewilligt Es wurde ein
Vertrag mit der Organiſation der Arbeiter abgeſchloſſen Dies
iſt der erſte Vertrag in der Metallinduſtrie Offen
bach s der mit der Arbeiterorganiſation zuſtande gekommen iſt
Auch der Streik der Fuhrleute der Bahnſpeditenre in Offen
bach iſt beendet Die Arbeit iſt wieder auſgenommen worden

Zweiter Parteitag der Freiſinnigen Vereinigung
Nachdr verb Eg Berlin 6 April

Der Delegiertentag wird kurz vor 3 Uhr nachmittags von dem
Vorſitzenden Reichstagsab geordneten Karl Schrader eröffnet
Die Verſammlung iſt gut beſucht Die meiſten Reichstags und
preußiſchen Landtagsabgeordneten der Freiſinnigen Vereinigung
ſind erſchienen Am Vorſtandstiſche nimmt u a Dr Theodor
Barth Platz

Der Vorſitzende Karl Schrader begrüßt die Erſchienenen und
bedauert lebhaft die Abweſenheit des durch ſchwere Krankheit am
Erſcheinen verhinderten Abg Gothein Die Aufgabe des dies
jährigen Parteitages ſei beſonders wichtig Es gelte den Sieg
des Liberalismus bei den letzten Wahlen wenn anders es ein
Sieg geweſen auszunntzen Redner gibt alsdann einen
gedrängten Ueberblick über die innerpolitiſchen Vorgänge des
letzten Jahres Die Wirtſchaftspolitik ſei durch die Handels
verträge auf lange Jahre im illiberalen Sinne feſtgelegt An
eine Aenderung ſei leider nicht zu denken Das wichtigſte inner
politiſche Ereignis des letzten Jahres war die Reichstagsanflöſung
die völlig unerwartet kam Die Auflöſung wandte ſich gegen
das Zentrum denn von der Sozialdemokratie hatte niemand eine
andere Stellungnahme zur Kolonialpolitik erwartet Die Auf
löſung traf den liberalen Wahlverein nicht un vorbereitet Der
Kampfruf gegen das Zentrum wurde von den Liberalen freudig
wie eine Erlöſung begrüßt Vald aber erkannte der Kanzler die
Ausſichtsloſigkeit eines Kampfes gegen das Zentrum deſſen feſte
Stellung nicht durch einen plötzlichen Huſarenſtreich erſchüttert
werden kann Daher wurde im Silveſterbrief der Kampf gegen
die Sozialdemokratie proklamiert Redner wirft einen Rückblick
auf die liberalen Einigungsbeſtrebungen Die Einigung der
drei freiſinnigen Parteien hat viel zu den Wahlerfolgen
beitragen Der Wahlverein der Liberalen hat aber ſeine Front
nicht nur gegen links gerichtet Er hat auch die Konſervativen
bekämpft Bravo Wo die Liberalen gegen rechts kämpften
griffen die Landräte in gewohnter Weiſe zu Ungunſten des
Liberalismus ein Sehr wahr Die Freiſinnige Vereinigung
hat aus eigenen Mitteln den Kampf geführt ſie iſt ſtolz darauf
Regierungsunterſtützung nicht erbeten und nicht erhalten zu haben
Lebh Beifall Erx Redner habe von vornherein in Anhalt die

Unterſtützung der Nationalliberalen und Konſervaliven gehabt
er habe aber ſtets erklärt daß er als freiſinniger und nicht als
Sammelkandidat kandidiere Lebh Bravo Redner kommt auf
den nationalen Block von den Gegnern Hottentottenblock
genannt Heiterkeit und auf die Pagrung erneute Helterk
zu ſprechen Vom Block ſei herzlich wenig zu erwarten Zuſt

ür die meiſten notwendigen nationalen Aufgaben werde auch
as Zentrum zu haben ſein und für die anderen Fragen werde

der Block meiſt verſagen Sehr wahr An die Stelle der
künſtlichen werde bald wieder die natürliche Verwandktſchaft treten
Der Yteichskanzler wird wieder mit Konſervativen und Zentrum
viere arbeiten man weiß ju welche r er ſich
wi
Liberalismus gebeſſert Er iſt ausſchlaggebendes Glied weuig
ſtens der einen der konſervatlvenatisnalliberal freiſtunigen Mehr
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heit Die völlige Einigung der drei Gruppen Bravo verſt
die Stellung des Freiſinns Es iſt aber nicht zu verkennen do
der Geſamtliberallsmus durch die Mandatsverluſte der Sozial
demokratie nicht geſtärkt ſondern geſchwächt worden iſt Vielf
Zuſt Ebenfalls iſt nicht zu verkennen daß in der Sozial
politik ein Zuſammengehen mit dem Zentrum viel
fach nicht zu vermeiden und leichter möglich ſein wird als mit
den Kouſervativen Auf keinen Fall dürfe der Regierung zu Ge
fallen die energiſche Vertretung der Volksrechte geopfert werden
Lebh Zuſt Der Wahlverein der Liberalen wird wie bisher

ſo auch künftighin mit ganzer Kraft die liberalen Einigungs
beſtrebungen unterſtützen Es werde ſich aber nicht empfehlen
bevor die Einigung vperfekt iſt die alten bewährten Or
ganiſattonen aufzuopfern Wohl aber ſei die Gründung
des Nationalvereins zu begrüßen wenn er außer den nationalen
auch die liberalen Jdeen mit Nachdruck vertreten wird Der
Liberalismus kann den jetzigen Reichstag nicht umgeſtalten aber
er kann den Boden bereiten aus dem das nächſte Mal ein
anderer Reichstag emporſprießen wird Lebh Beifall

Zu Vizepräſidenten werden Profeſſor Götz Tübingen und
Dr Fohrmann Danzig gewäßhlt

Der geſchäftliche Jahresbericht

wird erſtattet durch den Generalvertreter Weinhauſen
Redner betont die Wichtigkeit des Jnſtituts der Parteiſekretäre
Die Parteiſekretäre des Wahlvereins der Liberalen haben auch
befreundeten Parteien wie der freiſinnigen Volkspartei bei
Nachwahlen uſw Hilfe geleiſtet Das Gerede vom großen
Portemonnaſe der Partei ſei Fabel Rufe Leider Heitert
Mit den Wahlen könne die Partei zufrieden ſein 4 Mandats
gewinne und mindeſtens 130,000 Stimmen Zuwachs Bravo
Die Mitgliederzahl der Vereine habe ſich verdoppelt Bravo
Die Vermehrung würde noch ſtärker ſein wenn nicht vielfach
ein verfehlter Vereinigungseifer dazwiſchen träte Zuſtimmung
Die Stärkung der eigenen Partei ſei die beſte Vorbereitung der
Einigung Die Schaffung einer einigen großen Berliner
Parteizeitung empfehle ſich zurzeit nicht da es inopportun ſei
befrenndeten Blättern Konkurrenz zu bereiten Um ſo nötiger
ſei es an der Verbreitung der Wochenblätter der Partei Hilfe

Beifall Reichs
tagsabg Potthoff beantragt die politiſche Diskuſſion auf
morgen zu verſchieben Die Verſammlung beſchließt nach dem
Antrage Es folgen Delegiertenberichte die kein allgemeines
Jntereſſe bieten Ein Delegierter aus Otterndorf Geeſtemü de
beklagt daß Dr Varth die Flinte ins Korn geworfen habe
Hoffentlich beharre Dr Naumann auf dem Standpunkt des
Dr Barth Beifall Delegierter Dr Dyck Berlin beklagt es
daß man ſogar mit dem Reichsverband pattiert habe Reichs
tagsabg Dr Naumann Ueber die Stellung des Liberalismus
zur Sozialdemokratie werde er ſich in der morgigen Sitzung
verbreiten Was die liberale Einigung betreffe ſo ſolle man
ſich frenen daß man ſo weit ſei wie man iſt Grund zur
Empfindlichkeit ſei überall vorhanden auch bei der Volkspartei
Sehr richtig Scheitere diesmal die Einigung ſo ſei es um

die Einigung des Liberalismus vielleicht um den Liberalismus
geſchehen Die bewährten alten Organiſationen dürfen nicht aus
der Hand gegeben werden ehe nicht ein Neubau geſchaffen iſt
Groß und weitherzig ſolle man den Einigungsgedanken pflegen
der dem entſchiedenen Liberalismus wieder die verlorene
Stellung im Staats und Wirtſchaftsleben exobern ſolle
Stürm Beifall
Es folgt die Abſtimmung über eine Anzahl eingebrachter An

träge Der Vorſtand wird aufgefordert Broſchüren über die
Bedeutung der Börſe ſowie zur Hundertjahrfeier der Bauerna
befreiung und der preußiſchen Städteordnung herauszugeben
Eine Vorſtandsreſolution die Mitarbeit an der liberalen
Einigung und Aufrechterhaltung der eigenen Partei
organiſation fordert wird einſtimmig angenommen

Die weiteren Verhandlungen werden hierauf auf Sonntag
vormittag vertagt

Hg Berlin 7 April
Jn der zweiten Sitzung ſprach zunächſt Reichstagsabgeordneter

Dr Potthbof über das Thema
Der Liberalismus und die BVeamten

Der Notſchrei der Beamten um eine Aufbeſſerung ihrer G
hälter in der jetzigen Zeit der Teuerung aller Lebensmittel habe
endlich Gehör gefunden Und es ſei gerade das Verdienſt der
liberalen Parteien im Reichstag geweſen daß den Beamten
wünſchen tetzt Rechnung getragen werden ſolle Den Beamten
liege weniger an einer raſchen einmaligen Aufbeſſerung als daß
ihnen dauernd und anf längere Zeit geholfen werde Natürlich
dürfte eine Gehaltsaufbeſſerung nicht durch eine unvernünftige
Wirtſchaſtspolitik wieder mehr als illuſoriſch gemacht werden
Liberale Wirtſchaftspolitik weiter eine geſunde Sozlialpolitik und
uneingeſchränktes Koalitionsrecht auch für die Beamten das zu
treiben ſei die Pflicht des Libergalismus Da werde der Reichs
kanzler Farbe bekennen müſſen Der entſchiedene Liberalismus
werde die Jntereſſen der Beamten vertreten und wenn bei dieſer
Gelegenheit der nationale Block in die Brüche gehe ſei s drum
Beifall Der Liberalismus ſolle dann lieber mit Zentrum und
Sozialdemokratie zuſammen ein gutes Beamtengeſetz machen als
mit den gepaarten Konſervativen ein ſchlechtes Gr Beifall

Jn der
Diskuſſion

ſprach als erſter
Lithograph Tiſchendörfer Berlin Hoffentlich kommen wir

bald einmal auch zu einer Behandlung der Frage Lideralismus
und Arbeiter Beifall Der Referent hat ſich hauptſächlich
mit den Staatsbeamten beſchäftigt und hat geſagt Staatsbetriebe
müßten Muſterbetriebe ſein Demgegenüber möchte ich den
Wunſch ansſprechen daß auch die freiſinnigen Kommunalbetriebe
Muſterbetriebe ſein möchten Beifall Auch die freiſinnigen
Unternehmer ſollten ſozialer ſein Gehe doch das Gerücht daß
das Bernufsvereinsgeſetz auf den guten Ratſchlägen liberaler
Unternehmer bexnht Hört hörtl

Henrichs Darmſtadt fordert ebenfalls Unabhängigkeit der
Beamten Jn Darmſtadt ſeien Beamte gemaßregelt worden
nur weil ſie im Verdacht ſtanden die Stichwahiparole für den
Sozialdemokraten re att zu haben

d v Gerlach Der Delegiertentag muß mit aller Ent
e gegen den Verſuch des preußiſchen Miniſters des

nern proteſtieren den Beamten das Petitionsrecht zu nehmen
und ihnen den Verkehr mit den Abgeordneten zu verbſeten
Wird nicht ſchon jetzt dagegen proteſtiert ſo werden die anderen
Miniſter den Spuren ihres Kollegen ohne zu erröten folgenDelterteit Jm Reglerungsbezirk Kaſſel 4r Erlaß e
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daß die Lehrer die bei einer Stichwahl zwiſchen einem An
ehörigen der bürgerlichen Parteien und einem Sozialdemokraten
ch der Stimme enthielten ebenſo behandelt würden als wenn
e direkt die Sozialdemokratie unkerſlützten Pfui Rufe Ein

olcher Erlaß ſei die größte Gemeinheit Velfall Auch in
anderen Gegenden hat die Regierung in den Wablkampf zu un
gunſten der liberalen Partelen eingegriffen Es iſt deshalb
bedanerlich daß bei der ſozialdemokratſſchen Jnterpellation über
die Wahlbeeinfluſſungen der Regierung als Vertreter des ent
ſchledenen Liberallsmus nur Herr Eickhoff das Wort ergriffen
hat Großer Beifall

Fahrnow Hamburg weiſt auf den ſchweren Dienſt der
Lokomotivführer hin und bittet die Mitglieder der Parlamente
ſich beſonders dieſer Beamtenkategorie anzunehmen

Lüdemann Hamburg fordert eine Reviſion unſeres Patent
geſetzes das nicht ein Geſetz zum Schutz des Erfinders ſei
ſondern eine Erſchwerung des Erfinders eine Einrichtung zum
Schutze des Kapitals

Mehrere Delegierte aus der Oſtmark ſprechen ihre Genug
tuung darüber anuts daß die liberalen Fraktionen des Reichstags
jetzt die Oſtmarkenzulagen bewilligen wollen wodurch deren
Annahme geſichert ſei

Nach weiterer Debatte wurde ein Antrag Potthoff angenommen
der den Vorſtand beauftragt bis zum nächſten Delegiertentage
Leitſätze für eine liberale Beamtenpolitik anszuarbeiten Fernerwurde eine Proteſtreſolntion gegen das Vorgehen des preußiſchen

Miniſters des Jnnern genehmigt
Der nächſte Punkt der Tagesordnung war der mit Spannung

wartete Vortrag des Reichstagsabgeordneten Pr Naumann
über

die nächſten Aufgaben des Liberalismus
Die Freiſinnige Vereinigung zählt 14 Reichstagsabgeordnete

das macht 3 Prozent vom Hundert Heiterkeit Einfluß
kann die Partet nur ausüben wenn ſie mit ihren 3 Prozent
das Zünglein an der Wage bildet Dieſer Fall iſt
jedoch nur theoretiſch denkbar Alle drei liberalen Parteien
zuſammen ſind 14 Prozent des verfügbaren Reichstags
einfluſſes Auch das iſt noch keine überwältigende Fülle
von Macht Heiterkeit Sie wäre ſogar gleich Null wenn
die Regierung ſich auf Konſervative und Zentrum ſtützen
würde Mit dieſer Majorität 56 Proz der Reichstags
ab geordneten braucht die Regierung ſich nicht um den
Liberalismus nicht um die Sozialdemokratie noch nicht einmal
um die Nationalliberalen zu kümmern ſie kann die geſamte
Linke ruhig reden laſſen Heiterkeit Und das war der Zu
ſtand bis vor kurzem Wohin das bloße Reden bei einer Partei
ſührt ſehen wir an der Sozialdemokratie Die Politik
iſt ein Geſchäft bei dem etwas erreicht etwas in das Aktivkonto
eingetragen werden muß Die Sozialdemokratie iſt trotz des
Aktivkontos ihrer gewerkſchaftlichen Tätigkeit durch das Paſſiv
konto ihrer parlamentariſchen Tätigkeit in einen Zuſtand geraten
den man nur als politiſch theoretiſche Deſperalion bezeichnen
kann Heiterkeil Der Liberalismus hat 1893 einen Fehler be
gangen als er in der Mehrheit die Capriviſche Militärvorlage
ablehnte Die Vorgänge vom Dezember 1906 gleichen in ge
wiſſem Sinne den Vorgängen von 1893 nur daß damals für
den Liberalismus mehr zu holen war Mit Caprivi konnte der
Liberalismus leichter arbeiter als heute mit Bülow Sehr richtig
Auf Caprivis Grabſtein ſtand Der Mann ohne Ar und Halm
während Bülow ſich ſelbſt den agrariſchen Reichskanzler nennt
Damals war die Handelspolitik mit Hilfe der Linken gemacht
worden Der Liberalismus hat die Gelegenheit verpaßt Erſt
die letzten Wahlen haben den Liberalismus wieder in eine ent
ſcheidende Poſition gebracht Konſervative und Nationalliberale
machen im neuen Reichstage 44 Prozent die alten bismärckiſchen
reichsfeindlichen Parteien Zentrum und Sozialdemokratte
42 Prozent aus Unſere 14 Prozent ſind das Zünglein
an der Wage Dabei ſind wir nicht eine ausſchlaggebende

Partei wie das Zentrum mit ſeinen 27 Prozent ohne die Hilfs
völker Heiterkeit Der Liberalismus iſt zur Mehrheitsbildung
Heute nötig er kann aktiy wieder einmal in die Politik ein
gretfen Wenn er dafür nun jetzt Forderungen aufſtellt dann
ſprechen die Konſervativen von Begehrlichkeit Die Konfer
vativen haben gut reden Sie ſind durch die Zollgeſetz
gebung geſättigt und ihre Vettern ſind die Miniſter
und die Landräte Da ſoll es unbeſcheiden ſein wenn wir
Jetzt auch etwas auf unſeren Teller haben wollen Der ent
ſchiedene Liberalismus darf nicht den Weg gehen den die national
liberale Partei gegangen iſt Wenn wir jetzt uns auf die Seite
der Regierung geſtellt haben ſo geſchah es weil es ſich um den
Abſchluß der erſten großen kolonialen Prüfung
für das deutſche Volk handelte Wir ſind ſtolz darauſ
an einer nationalen Angelegenheit mitgearbeitet zu haben
Denn um eine nationale Angelegenheit handelt es ſich nicht um
eine Kolonialpolitik Wilbelms II Sehr gut Nun denkt Fürſt
Bülow an liberale Reformen noch mehr er denkt nach Heiterkl
Er denkt nach wie er eine beſtimmte Majorität 44 14 Proz
T zujammenhalten kann Heiterkeit Damit iſt zugleich dem
die Grenze gezogen was zu verwirkſichen iſt Wir können nur
das durchſetzen was die Konſervativen mitmachen Wenn nur
dieſer fatale Nachſatz nicht wäre Heiterkeit Was das heißt
Ueber die Konſervativen kommen wir nicht hinweg
Konſervativ iſt aber nicht das was in den Kleinſtädten vor der

ittelſtandsbevölkerung als Wahlprogramm ansgeſprochen wird
Sehr gut Konſervativ iſt der Gedanke daß die Maſſe nicht
berufen iſt im Staate Subjekt zu ſein konſervativ iſt der Ge
danke Autorität nicht Majorität Eine Reichstagswadl
den Verkehr mit den Wählern alles das empfinden die Konſer
vativen ſchon als eine Art babyloniſcher Gefangenſchaft des
eigentlich ariſtokratiſchen Prinzips Aber ſchließlich werden die
Konſervativen ſich wohl oder übel ſagen im Jntereſſe der Er
haltung der neuen Mehrbeit wir haben uns ſchon an ſo viele
liberale Sachen gewöhnt daß wir wohl ein wenig mehr in Kauf
nehmen können Anders als unter dieſer inneren Reſervation
der Konſervativen kommt ſicher nichts zuſtande Darüber
müſſen wir uns klar ſein Nun unſer Verhältnis zur
S estaldemokratte Die Probe für echte demokratiſche
Geſinnung iſt der Standpunkt zur Arbeiterbewegung Wir
müſſen liberal ſein auch gegen diejenigen die den Liberalismus
in den Großſtädten entwurzelt haben die uns die Mandate ab
genommen haben die ſich uns gegenüber wiederholt unliberal
benommen haben Sehr gut Ich beurteile die gegenwärtige
politiſche Situation dahin daß ich glaube daß bald wieder
die alte Majorität aus Zentrum und Rechten an die Oberfläche
koninen wird Dann wird für uns auch wieder die Situation
des prinzipiellen theoretiſchen Proteſtes kommen Der dann
folgende letzte große Kampf des Liberalismus wird unter allen
Umſtänden gegen rechts ausgefochten werden müſſen Gr
Beilall Denn ein Liberalismus der gegen links kämpft iſt
keiner Veifall Der Liberalismus der einmal auſſteigt und
ſtark genug iſt ſeine Mähne zu ſchütteln und ſeine Tatzen zu
gebrauchen wendet ſich nach rechts Erneuter Beifall Ein
taktiſches Zuſammengehen mit der Sozialdemokratie iſt uns aber
heute recht erſchwert durch das Verhalten der badiſchen und
vayriſchen Sozialdemokratie Dort wo die Liberalen früher
den Parolen der Parteileitungen ſür die Sozialdemokralle ge
folgt wären hat die Sozialdemokratie Quidde und Blumenthal
ſogar zweimal durchfallen laſſen an deren echter liberaler Ge
ſinnnng nicht zu zweifeln iſt
verſprochenen Bülowſchen Reformen nimmt die Börſen
geſetzreform ein Kein vernünftiger Volkswiriſchaftlerverkeunt die große Bedeutung der Sorje Wenn wir
ger bei der nächſten Wahl unſeren Wählern als die einzige
Folge des liberalen Sieges weiter nichts als die Borſengeeh
reform bringen werden wir ſchwerlich bei ihnen freudige Aufnahme finden Der Reichskanzler gebe uns lieber ein Geev das

u wer vaeeret Läle daß
n Gedanken enthält Belfall Die leichskanzler ſicheredas Koalitioönsrecht er gebe Uns eine gerechte Wahl

Den erſten Platz unter den Ich

kann ein Geſetz das keinen kon D
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kreiseintellungt Belfall Tut er das nicht dann glauben
wir einfach nicht an ſeinen Liberalismus Er iſt ja auch preußi
ſcher Miniſterpräſident Solange er in Preußen konſervativ
regiert und im Reiche liberal ſo lange glauben wir nur an einen
Wechſel der Uniformen nicht an Charaktereigenſchaſten Sehr
richtig Uns liegt aber nichts daran daß der erſte Beamte des
Reichs eine liberale Uniform trägt er ſoll will er unſer Ver
trauen haben von liberaler Geſinnung ſein Beifall Sie be
kränzen die Gräber von Kant Fichte oder Schiller wenn irgend
etwas Hundertjähriges paſſiert Für die große Kullur der Ver
angenheit haben unſere Regierenden überhaupt ein feines Ge
ühl Heiterkeit Aber für die Kultur der Gegenwart die in

den Bahnen von Fichte Kant und Schiller wandelt haben
ſie herzlich wenig Verſtändnis Sehr gut Man kann
ſich Kant Fichte und Schiller docch niſcht
auf konſ,ervativer Seite denken Das größte
was wir bisher in Deutſchland an Kultur gehabt haben war
liberale Geiſteskultur Gr Beifall Und die muß
mleder herausgeholt werden Wir warten alſo auf ein liberales
Geſetz und auf einen liberalen Luftzug in Preußen Erſt
dann können wir die neue Mehrheit für eiwas Dauerhaftes
anſehen Dr Pottboff hat vorhin geſagt er mache lieber mit
Zentrum und Sozialdemokratie ein gutes Geſetz als mit dem
neuen Block ein ſchlechtes Wenn es auf das Machen ankommt
gewiß Uber unter Umſtänden ſollte der mit Hilfe des neuen
Blocks erreichte Sperling in der Hand uns doch lieber als die
mit den Stimmen der Sozialdemokratie und des Zentrums doch
nicht zu erreichende Taube auf dem Dache Denn es iſt in
abſebbarer Zeit nicht daran zu denken daß die
Regierung von links regiert Gewiß wir können mit
Zentrum und Sozialdemokratie manches im Reichstag durch
drücken Aber das wird immer nur demonſtrativen Wert haben
da der Reichstag allein nicht regiert Auch der Bundesrat hat
da ein Wort mitzureden Andererſeits wäre es unklug wenn
wir es mit der einen Seite gründlich verderben würden Unſere
Macht gegenwärtig beruht nur darauf daß wir das Zünglein
zweier Mehrheiten bilden Der Reichstag ſoll noch vor Pfingſten
in die Sommerferien gehen Gut wir wollen noch warten und
der Regierung Zeit geben Aber ſie ſoll nur nicht glauben daß
der Liberalismus umſonſt an dem neuen Block mitarbeitet
Anhaltender Beifall
Als zweiter Referent behandelte Landtagsabgeordneter

Münſterberg Danzig die nächſten Aufgaben des Liberalismus
in der innerpreußiſchen Politik Da ſei und bleibe die Haupt
forderung die Einführung des Reichstagswahlrechts auch für den
preußiſchen Landtag Redner kritiſiert eingehend die Ungerechtig
keiten und Unſinnigkeiten des jetzt geltenden Wahlrechts Er
fordert weiter eine liberale Schulpolitik und eine ausreichende
Berückſichtigung der Wünſche der Staatsbeamten und Arbeiter
denen man endlich alle ſtaatsbürgerlichen Rechte unverkürzt ge
währen ſolle Großer Veifall

Jn der Diskuſſion ſprach zunächſt mit großem Beifall
begrüßt

Dr Theodor Barth
Ein Redner hat mir geſtern den Vorwurf gemacht ich hätte

die Flinte ins Korn geworfen Das iſt nicht der Fall Veifall
Jch nehme die Flinte vielmehr mit über die große Salzflut und
werde auch von dort von Zeit zu Zeit einen Schuß abfeuern
Heiterkeit und Beifall Mit dieſer jahrzehntelang erprobten

Flinte werde ich dann auch wieder zurückkehren und ich hoffe
dann noch genug reaktionäres Jagdwild anzutreffen Beifall
D Naumann will den Sperling in der Hand lieber nehmen
als die angeblich nicht zu erreichende Taube auf dem Dache
Jch bezweifle daß der Liberalismus überhaupt
auch nur einen Sperling bekommt VBeifall Wenn
Bülo v wirklich der Anſicht wäre daß es ohne einen gehörigen
Zuſatz von Liberalismus in Deutſchland nicht weiter geht er
könnte gar nicht wie er wollte Sehr richtig Er müßte
dann entweder die Konſervativen von der Notwendigkeit liberale
Maßnahmen überzeugen oder mit ihnen brechen Das aber
iſt von einem Manne nicht zu verlangen deſſen lieber Freund
Herr v Oldenburg iſt der vor dem Bund der Landwirte wie
kein Kanzler vor ihm eine tiefe Verbeugung gemacht hat Sehr
gut Oldenburg Podbielskt alle ſind ſie ſeine lieben Freunde
Und das iſt keine leere Redensart von ihm Jm Gegenteil er
tut alles dieſen lieben Freunden zuliebe Jetzt denkt Fürſt
Bülow über verſchiedene Reformen nach Heiterkeit Das erſte
Produkt des Nachdenkens iſt daß er zu dem Entſchluß gekommen
iſt die Börſenreform zu vertagen Heiterkeit Dabei iſt
das Börſengeſetz das miſerabelſte und dümmſte Geſetz das es bei
uns gibt Zuſtimmung Und das will viel heißen Heiter
keit Noch ärger als im Reich liegen die Verhältniſſe in
Preußen Nicht einmal die ſchwachliberale Forderung
der fachmänniſchen Schulaufſicht hat Fürſt Bülow
unterſtützt Er iſt nicht gegen ſeinen weitſichtigen Kultusminiſter
aufgetreten Heiterkeit Das alles geſchieht zu einer Zeit wo
viele Liberale glauben dem Kanzler dürſte nach Liberalismus
Die Regierung muß ja zu der Ueberzeugung kommen daß die
Liberalen leichtgläubige naive Leute ſind denen ſie alles
vormachen kann Sehr gut Nein wir ſollten jetzt die
gewonnene Poſition ausnützen und der Regierung unbe
quem werden wir ſollten ruhig riskieren demokratiſche
Politik zu treiben Beifall Die Regierung muß Farbe be
kennen Nichts vergiftet unſer politiſches Leben mehr als die
zweideutige verlogene Haltung der Regierung
Beifall Es wird mit Redensarten hierhin und dorthin ge

dienert aber nicht mit offenen Karten geſpielt Von dieſem
Standpunkt aus geſehen gehört der Liberalismus an die
Seite der aufſtrebenden Arbeiterklaſſe Ein
Liberalismus der es mit den Satten hält iſt verloren Gr
Beifall Es iſt ja jetz Mode geworden ſich ſeine Grabſchrifi
vorher zu wäblen Auf meinen Grabſtein möge man ſchreiben
Dieſer iſt ein Sämann demokratiſcher Jdeen ge
weſen Großer Beifall

Pfarrer Le hmann Hornberg Schwarzwald wendet ſich
gegen die Militariſierung des geſamten Reichs die von Preußen
ausgehe Dieſer preußiſch militariſtiſche Geiſt bedeute für Süd
deutſchland eine Geſährdung der liberalen Erruugenſchaften
Dr Breitſcheid Berlin Wir müſſen einen derben Ton
anſchlagen Auf den Ton kommt es oft ebenſo viel an wie auf
die Melodite Die Nordd Allg Ztg hat die taktvolle Zurück
haltung gelobt die die Liberalen bei der Debatte über die Wahl
beeinfluſſungen geübt haben Jch bedauere daß in ſolcher Weiſe
Rückſicht auf den konſervativen Blockgenoſſen genommen wird
Uns iſt es ganz gleich ob der nationale Block heute
oder morgen aus dem Leim geht denn unſere
Forderungen find mit Hilfe der Konſervativen
nie durch zuſetzen Veifall Abg Dr Potthoff Wenn
wir beider Beſprechung der Wahlbeeinfluſſungen geſchwiegen haben
ſo geſchah es aus Rückſicht auf uns naheſtehenden Männer
c Eickhoff Kaliſch Berlin Das iſt ja eben das
Schlimme Wir ſind Regierungspartet nur in der Nordd Allg
Zig Draußen auf dem Lande hat der ganze 9tegierungé
apparat gegen uns gearbeitet Jakobs Eſſen fordert Auf
ſtellung von Arbeiterkandidaturen wie es Zentrum und Sozial
demokraten getan hätten Herr v Gerlach Wir ſollten dem
Kanzler gar keine Galgenfriſt mehr gewähren Hätte er liberale
Forderungen durchſetzen wollen er hätte es längſt tun können

tadele es daß die Sozialdemokratie Quidde und Blumenthal
bat durchfallen laſſen Aber man ſollte doch den Valken im
elgeuen Auge nicht überſehen Es gibt wenige Antiſemiten und
Reaktionäxe die nicht mit freiſinniger Hilfe gewählt wordenſind Welſal Petersſen Hamburg Jn Hamburg iſt von
ſog Liberalen das Wahlrecht rückwärts revidiert worden Weil
die Sozialdemokratie einige Mandate gewinnen könnte benutzten
die Liberalen ihre Macht und kontingentierten die Oppoſition

aß mit demokratiſcher Ehrlichkeit noch etwas zu erreichen iſt
beweiſen die Erſolge der entſchieden Liberalen bei der Reichs

tags und der Bürgerſchaftswahl Zwiſchen den Reden Barths

und Naumanns beſteht nur ein Perſonenunkerſchled Naumann
bat in Moll Barth in Dur geſprochen Das erklärt ſich aus der
gegenwärtigen Stellung der beiden Naumann ſitzt an der
v und Barth will aus Amerika ſchießen Helterkeit und

eifa
Damit ſchloß die Debatte Eine Reihe Anträge wurde ein

ſtimmig angenommen le ſordern die Einführung des Reich a
tagswahlrechts in Preußen eine neue Wahlkreiseinteilung freie
Entwickelung für das Genoſſenſchaftsweſen uſw Vorſ Abg
Schrader verteidigt die Fraktion daß ſie zu wenig geleiſtet
habe Jn die Beſprechung der Wahlbeeinfluſſungen habe ſie
nicht eingegriffen weil dieſe Frage bei den einzelnen Wahl
prüfungen erörtert werden würde Er müſſe die Behauptung
zurückweiſen daß hier irgend welche Rückſichten auf andere Ab
geordnete der anderen freiſinnigen Parteien genommen worden
ſei Damit ſchloß der Delegiertentag Der nächſte findet 1908
in Frankfurt a M ſtatt

Auskand
Große franzöſiſche Streikbewegnng

Der Ausſchuß des nationalen Verbandes der Arbeiter der
Nahrungsmittelbranche in Paris hielt geſtern eine
nichtöffentliche Sitzung ab in welcher ein endgültiger Beſchluß
in betreff des Zeitpunktes des Geſamtausſtandes gefaßt
wurde Der Generalſekretär des Verbandes erklärte einem
Berichterſtatter gegenüber daß der Generalausſtand ſich nicht
auf Paris beſchränken ſondern gleichzeitig in allen
Gegenden in denen der Verband Gruppen beſitze proklamiert
werden ſolle er ſetzte hinzu obzwar der für den Geſamtausſtand
beſtimmte Tag gebelm gehalten werde dürfe man annehmen daß
hierfür der 11 April feſtgeſetzt wurde Der Streikbefehl werde
den Leitern aller Gruppen gleichzeitig mittels einer vereinbarten
Depeſche übermittelt werden Schicket Waren

Die Müllergebilfen und die Getreideverlader in
Paris hielten geſtern nachmittag in der Arbeitsbörſe eine Ver
ſammlung ab in der ſie beſchloſſen ſich dem Streik der Arbeiter
der Nahrungsmittelbranche anzuſchließen Die Bäckergehilfen
verlangen Lohnerhöbung und genaue Einhaltung des wöchent
lichen Ruhetages Die Müllergehilfen fordern eine Begrenzung
der Arbeitsſtunden

Jn Nantes und in Dünkirchen fanden Verſammlungen
der eingeſchriebenen Seeleute ſtatt auf denen erklärt wurde
daß der allgemeine Ausſtand beſchloſſen werden würde im
Falle die Regierungsvorlage welche die Stellung der ein
geſchriebenen Seeleute neu regelt unverändert angenommen
werden ſollte Die eingeſchriebenen Seeleute von Breſt und
Bordeaux faßten geſtern die gleichen Beſchlüſſe wie die in
anderen franzöſiſchen Häfen Jn Havre und Marſeille
fanden gleichfalls Verſammlungen der eingeſchriebenen Seeleute
ſtatt in denen die gleichen Beſchlüſſe wie in Nantes und Dün
tirchen gefaßt wurden Der Bezirkskongreß der Zimmer
leute und Tiſchler beſchloß in Lille den Generalausſtand
der am Montag in Lille und Mittwoch bezw Donnerstag in
Calais Dünkirchen Tourcoing Donat Valenciennes Roubaix
Armentièeres und Lens beginnen ſoll Die Forderungen der
Ausſtändigen ſind Lohnerhöhung und Einſchränkung der Ver
wendung ausländiſcher UArbeitskräfte

o

Das Schreiben des Miniſterpräſidenten Clemenceau betr
den Anſchluß der ſtaatlich angeſtellten Lehrer an den All
gemeinen Arbeiterverband wird dem Syndikate der Lehrer dem
nächſt zugeſtellt werden Clemencean legt in dem Schreiben dar
daß die Grundſätze des Arbeiterverbandes den Anſchluß der
Lehrer an denſelben unzuläſſig machten Der der Kammer vor
nelegte Geſetzentwurf biete den Staatsbeamten alle Befriedigung
die ſie zur Wahrung ihrer beruflſchen Jntereſſen nur wünſchen
könnten er verleihe ihnen namentlich das Recht Vereinigungen zu
bilden und ſich mit gleichartigen Verbänden zuſammenzuſchließen
Clemenceau ſpricht zum Schluß die Hoffnung aus daß die Lehrer
ſich dem Geſetze unterwerfen würden

Die Flottenrevune von Cartageng
König Alfons von Spanien die Königin Mutter Marla

Chriſting der Jnfant Ferdinand der Miniſterpräſident Maura
ver Marineminiſter der Miniſter des Aeußeren ſowie der eng
liſche Botſchafter de Bunſen und der ſpaniſche Botſchafter in
London Villa de Urutſa ſind geſtern abend nach Carta
gena abgereiſt

König Eduard iſt geſtern in Begleitung von vier engliſchen
Panzerſchiffen von Toulon aus nach Cartagena abgereiſt

Ein Erlafßz des engliſchen Kriegsamts
Entſprechend einer jüngſt für die engliſche Marine ergangenen

Anordnung hat jetzt das engliſche Kriegsamt nachſtehenden
Armeebefehl erlaſſen Offizieren und Soldaten iſt verboten
direkt oder indirekt der Preſſe irgendwelche militäriſche Jn
formation oder ihre Anſicht über eine militäriſche Angelegenheit
ohne beſondere Erlaubnis mitzuteilen Jede Jnſormatton beruf
licher Natur in deren Beſitz ſie vielleicht auf Reiſen oder im
Dienſte gelangen iſt als Eigentum des Kriegsminiſteriums zu
betrachten und darf in keiner Form veröffentlicht werden ohne
daß vorher die Erlaubnis des Armeerats eingeholt wurde Oifiziere
und Soldaten ſind verantwortlich für alle Mitteilungen die ſich
in Briefen an ihre Freunde befanden und die vielleicht ſpäter in
die Preſſe gelangten Es iſt Offizieren und Soldaten nicht ge
ſtattet das Urteil über Fragen die der Erwägung höherer
militäriſcher Autorität unterſtehen durch anonyme oder andere
Veröffentlichungen ihrer Anſichten zu beeinfluſſen Sie dürfen
offentlich nicht an einer Diskuſion teilnehmen die ſich auf Be
ſehle Einrichtungen oder Jnſtruktionen von ſeiten ihrer Vor
geſetzten bezieht

Jtalieniſch engliſche Marinekundgebung
Esercito italigno meldet Die vom Prinzen von Batten

berg befehligte Diviſion des engliſchen Mittelmeergeſchwaders
wird am 16 April in Syrakus eintreffen um den König
Viktor Emanuel zu begrüßen Der Prinz wird den König
an Vord der Trinacria beſuchen der König wird den Beſuch
an Bord des Linienſchiffes zVenerable erwidern

Die ruſſiſchen Wirren
Die Nachforſchungen die die Petersburger Polizei aus Anlaß

der in den letzten Tagen vorgekommenen Ueberfälle vor
genommen hat hat zu der Entdeckung einer organiſierten
Bande geführt Visher ſind 12 Mitolteder feſtgenommen
worden Vei einem dem Sol n eines Dwornik der ſich nach
Beendigung der Stadtſchule zum Eintritt in eine Militärlehr
anſtalt vorbereitet hatte wurde eine ganze Niederlage fertiger

nen ſowie von Pyroxilin Dynamit und rauchloſem Pulver
gefunden

Jn der Peter Pauls Feſtung bat ſich eine Gefangene
erhängt die wegen Zugehörigkeit zur Maximaliſtengruppe und
Teilnahme an den Vorbereitungen zu der am 27 Oktober v J
unternommenen Beranbung des Zollamtes verhaftet worden war
Man vermutet daß ihr Name Dorothejew lautete doch ver
weigerte ſie über ſich jede Auskunft

Jn Lodz kam es am Freitag abend zwiſchen ſozlaliſtiſchen
national demokratiſchen und chriſtlich demokratiſchen Arbeitern
der Fabrik Poznansky zu bluttgen Zuſammenſtößenwobei drei getötet und fünf tödlich verwundet wurden Am
Sonnabend wiederholten ſich die Ausſchreitungen Die
Gegenſätze zwiſchen den verſchiedenen Parteien
Arbeitern verſchärſen ſich und es werden neue Zuſammenſtöße
befürchtet Der Vorfall am Sonnabend ereignete ſich um Uhr
abends als die Arbeiter die ſich in der Fabrik Poznansky zur
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eldet hatten nach Hauſe gingen Etwa 40 Mann dier dierblvern W net waren vertraten ihnen den Weg und
begannen nachdem ſie die Frauen und Kinder zum Fortgehen
aufgefordert halten zu feuern Das Schießen dauerte bis in
die Racht fort Zehn Perſonen ſind getötet und zehn verwundet

rden 8wonch dem nunmehr vorliegenden endgültigen Ergebnis der
Landtagswahlen in Finnland ſind gewählt 80 Sozial
demokraten 58 Altfinnen 25 Jungfinnen 24 Mitglieder der
ſchwediſchen Volkspartei 11 Agrarier und 2 Mitglieder der
chriſtlichen Arbeiterpartei Von den gewählten 19 Frauen ge
hören 9 der ſozialdemokratiſchen Partei an

Miniſterpräſident Stolvypin erklärte der Magdeb Ztg
zufolge einem Führer der Kadettenpartei gegenüber die Regierung
werde die Duma nur auflöſen falls ſie das Budget ver
werfe Die Lage gilt als ſehr un ſicher da zwar keine
Verwerfung jedoch eine erhebliche Abänderung des Budgets
durch die Duma zu erwarten iſt

Die Marokko Frage
Der Befehlshaber der marokkaniſchen in El Kſar ſtehenden

Tenppen El Mrani ſoll auf die Nachricht von der Beſetzung
Udſchdas erklärt baben die ihm vom Sultan geſandte Munſtion
ſei zu einer Expedition gegen die Chriſten beſtimmt um den
durch die Beſetzung von Udſchda geſchehenen Schimpf zu rächen
El Mrani ſandte Eilboten nach Tanger um feſtzuſtellen ob die
Nachricht wahr ſei

Die franzöſiſchen Truppen haben eine proviſoriſche Waſſer
leitung und mehrere Straßen in der Umgebung der
Stadt Udſchda angelegt Zahlreiche marokkaniſche Arbeiter
bieten ſich gegen geringen Lohn an die Arbeiten auszuführen

Die Wirren in Mittelamerika
Der amerikaniſche Staatsſekretär Root erklärte über die am

Sonnabend im Stagtsdepartement zu Waſhington abgeballene
Konferenz zwiſchen Vertretern der Vereinigten Staaten Mexikos
Coſtaricas San Salvadors und Guatemalas die Konferenz ſei
zu der Anſicht gelangt daß der gegenwärtige Zeitpunkt geeignet
ſei um durch gemeinſames Vorgehen den Feindſeligkeiten
in Mittelamerika ein Ende zu machen Wenn dieſes
Reſultat durch Vorſtellungen der Vereinigten Staaten und
Mexikos erzielt werden könnte wolle man andere Mittel nicht
zur Anwendung bringen

Noch einer Meldung aus Managua hat ein junger Mann
aus Guatemala namens Cabrarxa den ehemaligen Präſidenten
von Guatemala Barrillas geſtern nacht in der Abgeordneten
kammer ermordet

Meldungen aus Managnua zufolge iſt Puerto Cortez von
den nicaragunaniſchen Truppen beſetzt worden

Frankreich
Die Zarin Mutter von Rußland iſt in Biarritz ein

getroffen
Japant

Die japaniſche Marine ſoll um ein Schlachtſchiff ver
mehrt werden das in ſeinen Abmeſſungen alle bisherigen
Schlochtſchiffe der Welt übertreffen ſoll

Provinzialnachrichten
Erfurt 8 April Die Stadtverordneten beſchloſſen

die Gehaltsſkala für die Stadträte den Stadtſchulrat und die
Stadtbauräte in der Weiſe zu ändern daß das Anfangsgehalt
und das Endgehalt um 1000 M erhöht werden ſo daß das
Höchſtgehalt für die Magiſtratsmitglieder nunmehr 9000 M be
trägt Ferner wurde das Höchſtgehalt der ſtädtiſchen Ober
lehrerinnen um 300 M erhöht auch ſoll das Höchſtgehalt ſtatt
wie bisber erſt in 31 Jahren jetzt in 21 Jahren erreicht werden
Außerdem wurde mitgeteilt daß der Städttheaterdirektor eine
neue Eingabe an den Magiſtrat gerichtet hat worin er bedeutende
Mehrſorderungen unterbreitet und um verſchiedene Vergünſti
gungen bittet Die Angelegenheit wurde einer verſtärkten Kom
miſſion überwieſen

Erfurt 8 April Beſtätigung Der Dreien
brunneun Stadtrat Paul Lüddekens Magdeburg iſt als zweiter
Bürgermeiſter der Stadt Erfurt für die geſetzliche Amtszeit von
12 Jahren beſtätigt worden Ein bedentſames hiſtoriſches
Gelände Erfurts das über 300 Jahre lang der Stadt Segen
und Reichtum geſpendet hat und gewiſſermaßen die Wiege der
verühmten Erfurter Gartenwirtſchaft iſt ſoll in den Stadtbau
plan mit eingerahmt werden und damit der gewaltig ſich ent
wickelnden Großſtädt zum Opfer fallen Es handelt ſich um den
Dreienbrunnen deſſen Erzeuquiſſe die berühmte Kreſſe die einen
Ruf weit über Erfurts Grenzen hinaus hat ſowie verſchiedene
andere gärtneriſche Erzengniſſe die dem Dreienbrunnen eigen
ſind kurz oder lang verſchwinden werden Nopoleon ſo ſchreibt
die Dorfztg war von der Kultur des Dreienbrunnens ſo über
raſcht daß er befahl ſie in Fraukeich einzuführen und die un
vergeßliche Königin Luiſe von Preußen ließ bewundernd ihre
Blicke über dieſe fruchtbaren Gefilde ſchweifen Während der
Peſtzeit flüchteten wohlhabende Bürger Erſurts dorthin und
wurden wie der Chroniſt erzählt von der ſchrecklichen Seuche
verſchont Und dieſes herrliche Stückchen Erfurt das gewiſſer
maßen den Wohlſtand Erſurks ſeinerzeit mit gründete ſoll nun
der fortſchreitenden Großſtadt zum Opfer fallen Der Erfurter
kann es nicht faſſen daß man hier mit rauher Hand etwas
beſeitigen will das allen lieb und wert iſt Muß es denn ſein
bietet Erfurt denn nicht außerdem genug Bauterrain Mögen
die Väter der Stadt wenn es nicht ſchon zu ſpät iſt nicht
einen Beſchluß feſſen den ſie ſpäter gewiß berenen würden
denn einen Erſatz für den Dreienbrunnen zu ſchaffen wäre un
zuöglich das weiß jeder Erfurter

Freyburg 8 April Kind tödlich verunglückt Das
achtjährige Söhnchen eines Eiſenbahnangeſtellten geriet in einem
unbewachten Augenblick über Spirituoſen und trank davon ſo
viel daß es an Alkoholvergiftung ſtarb

Schraplan 8 April Schachtzuſammenſturz Kurz
vor Beginn der Arbeitszeit ſtürzte am Freitag morgen der
Schacht des Kohlengruben und Kallwerksbeſitzers Roßkowskti
zuſammen Die Maſchinen und ſämtliches Arbeitszeug wurden
verſchüttet Menſchenleben ſind zum Glück nicht zu beklagen Der
Gechaden beträgt über 10,000 M
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Walter Franke an der bisherigen Realſchule als Direklor
c rnmehrigen Oberrealſchule hat die Allerhöchſte Veſtätigung

Burg 8 April Mit einem Automobilder Nacht vom Donnerstag zum Freitag fünf l Guören tn
Herren in der Nähe der Niegripper Fährſtelle in die Elbe Sie
konnten ſämtlich gerettet werden

Magdeburg 8 Avril 2 er lidialrat Dablen
erhielt bei ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand den Charakter
als Geh Oberregierungsrat mit dem Range der Räte 2 Klaſſe

Gommern 8 April Durch Spielen mit einer
Gewehrpatrone wurde ein 15jähriger Burſche hier ſchwer
verletzt Die Patrone explodierte und riß ihm von beiden Händen
mehrere Finger fort

Oſchersleben 8 April Die Wahl des Rechnungsratsgrem als unbeſoldeter Beigeordneter der Stadt Oſchersleben

wurde auf fernere 6 Jahre beſtätigt

Fiſenberg 8 April Selbſtmord Sturz in den
Fahrſtu u Der weit bekannte und angeſehene
Maſchinenbauer und Dreſchmaſchinenbeſitzer A Laue in Harzers
dorf entleibte ſich durch Erhängen nachdem ein Selbſtmordverſuch
durch Erſchießen vereitelt war Jn der Weißbrodſchen Hof
pianofortefabrik ſtürzte der Arbeiter Markus Sommer in den

maßen Der Unſall dürfte auf Unkenntnis zurückzuführen ſein
Sommer war erſt einen Tag vor dem Unfalle in der Fabrik in
Arbeit getreten

Saalfeld 8 April Ein Waldbrandſ vernichtete am
Heiligenberg in Eybaer Flur vier Morgen 15 bis 25jährigen
Beſtand des Mühlenbeſitzers Konitzer Der Brand ſoll von
Schulkindern veranlaßt worden ſein

Zenlenroda 8 April Seltenes Ehejiubiläum
Der frühere Reſtaurateur Guſtav Poſſer konnte jetzt das ſilberne
Ehejnbiläum feiern und zwar mit ſeiner vierten Frau

Pößneck 8 April Kind verunglückt Jn der Tuch
macherſtraße wurde das ſechsjährige Töchterchen des Kantinen
verwalters Theodor Settler von einem Spediteurwagen über
ſahren Dem Mädchen ging ein Rad über die Bruſt

Greiz 8 April Bürgermeiſterwahl Demnächſt
läuft die ſechsjährige Wahlperiode des zweiten Bürgermeiſters
ab Der jetzige an Stelle des nach Sondershauſen gewählten
Bürgermeiſters Roesler amtierende Bürgermeiſter Steiner
früher Baumeiſter in Greiz wird ſich bei der Ausſchreibung

wieder um den zweiten Bürgermelſterpoſten bewerben

Greiz 8 April Jugendliche Brandſtifter DerWaldbrand auf dem an der Straße nach Jda Waldhaus liegenden
Gaſchberg der gegen 11,000 Quadratmeter Hochwald zerſtörte
in von den beiden fünf und ſechsjährigen Knaben Brenner und
Winkler aus Pohlitz verurſacht worden Die Kinder wollten
einmal ſehen wie es ausſieht wenn der Wald brennt Der

Schaden iſt groß

Sondershanſen 8 April Die fürſtliche Seminar
direttorſtelle wurde dem Rektor der 3 evangel Volksſchule in
Erfurt Ottomar Hahn übertragen Der Seminar Mnſik
direktor Hermann Beyer iſt in den wohlverdienten Ruheſtand
verſetzt und die dadurch erledigte Mnuſiklehrerſtelle am fürſtlichen
Landesſeminar dem hieſigen Lehrer und Stadtkantor Paul
Gremels übertragen

Rnudolſitadt 8 April Selbſtmord verübte hier der
Sergeant Hermann Martin von der 11 Kompagnie in der
Kaſerne Die Motive die den Bedauernswerten dazu veranlaßten
ſind noch nicht völlig aufgeklärt Die Betiſetzung erfolgte am
Sonntag nachmittag mit militärtſchen Ehren

sx Leipzig 7 April König Friedrich Auguſt traf am
Sormabend vormittag ganz unerwartet mit ſeinen drei Söhnen
in Leipzig ein inkognito und ohne Gefolge um dem Muſeunm für
Völkerkunde einen Beſuch abzuſtatten und einem Vortrage des
Prof Dr Wenle über feine Reiſe durch den Süden von Deutſch
oſtafrika beizuwohnen Nach dem Vortrage begab ſich der
Monarch zum Rathanſe und fuhr dann mit ſeinen Söhnen zum
Roſenthal Es zeigte ſich jedoch daß diefes nicht ſo leicht zu
finden iſt denn der ortsunkundige Kutſcher machte erſt die ver
ſchiedenſten Kreuz und Querfahrlen bis ihn ſchließtich ein
Poſſant den richtigen Weg wies Bei einem einſtündigen
Spaziergange durch das Tal ſtattete der König und die Prinzen
uch dem weltberühmten Leipziger Scherbelberg einen

Beſuch ab

O Leipzig 7 April Liebestragödie Jn Leipzig ver
arht jetzt kaum eine Woche in der ſich nicht eine Liebestragödie
abſpielt Am Freitag abend hat wiederum ein junges Paar ein
20 Jahre alter Handlungsgehilfe und eine gleichaltrige Arbeiterin
den Tod in der Plieiße geſucht Sie hatten ſich von einem
Fiſchermeiſter eine Gondel geliehen angeblich um eine Ver
ganügungsfahrt zu unternehmen Als Pfand für die Gondel ließ
der junge Mann ſeinen Ueberzieher zurück Da dieſer des Nachts
noch nicht abgebolt war ſtellte der Beſitzer des Bootes Nach
forſchungen nach dem jungen Paare an Er fand jedoch nur den
leeren umgeſchlagenen Kahn auf dem Fluſſe treibend Der junge
Mann ſoll mit dem Mädchen ein von ſeiner Mutter nicht ge
billigtes Viebesverhnktnis unterhalten haben und deshalb frei
willig mit der Gelitebten den Tod geſucht haben

Dresden 8 April Rechtskräftiges Todes urteil
Für den zum Tode verurkteilten Raubmörder Artur Schilling
aus Chimnttz iſt kein Gnadengeſuch eingereicht worden Damit
würde das Todesutteil des hieſigen Schwurgerichts vollſtreckt
werden können

Standesamtkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Wuraſtraße 38 6 April
Anfgeboten Telegraphenarbelter Karl Kommer und Berta

Maurer Eichendorffſtr 10 und Brachwitzerſtr Oberlehrer
Traugott Lehmann u Hermine Steinborn Goetheſtr Kb n 41a
Tiſchler Friedrich Urban und Joſephing Leſch Brüderſtr II m
Hermannſtr 11 Metalldreher Otto Heffmann und Margarete
Koch gen Henze Fleiſcherſtr 43 und Breiteſtr 30

Eheſchließungen Bahnarbeiter Otto Seifert und Marie Edner
Diemttz und Vismarckſtr Buchduckereibeſitzer Otto Brünner

Gardinen
Dekorattonen Hoboltoſ

f 5 Iisch u Diwan Decken ete runo r rey tag

Stoffe für Schlafzimmer

Leipziger Strasse 100
Reichhaltigste Aus mer bester Fabrieate a bei gestellten Preisen

Dekorationen

Ditterfeld 8 April Beſt ätigt Die Wahl des Direltors

Schacht des Fahrſtuhles und zerbrach dabei verſchiedene Glied 4

t

und Frieda Steude Schafſlädt und Leſſingſtr Glaſer FranSchimpf und Emma Frenſel int uns lumenthalſtr 2
Tiſchler Willi Kloß und Martda Hintze Adolfſtr Gelbgließer
Franz Zander und Minna Hintze Unterplan 6 und Adolſſtr
Mechanlker Louis Stäbel und Ling Lehmer Wilhelinſtr 32 und
Pfälzerſtr Schneider Emſt Schneegaß und Olga Straude
Unterberg 8 und Klausbergſir 2 Kanſmann Wilhelm Schulze

und Gertrud Jacobs Meckelſir 10 und Bernburgerſtr 20
Schloſſer Paul Gebauer und Lina Hühn Breiteſtr Cheml
graph Alfred Hellwig und Charlotte Hartig Chriſtianig und
Geiſtſtr 41 Hotelier Kurt Leuther und Ella Dieſel Tambach
und Schillerſtr 49 Anſitreicher Hermann Vogel und Gertrud
Schlegel Adolfſtr 9 Molorwagenführer Paul Schrgpier und
Frauziska Griebel Waſſerweg 1 und Seebenerſtr 16 Modell
tiſchler Otto Jordan und Bertha Schmidt Braunſchweig und
Gabelsbergerſtr 10 Arbeiter Paul Laſch und Jda Brieg
Georgſtr 19 Fabrikarbeiter Gottfried Damm und Anng Vock
Körnerſtr 22 und Klausberagſtr Terrazzoarbeiter Silvio

W Marie Heſſe Friedrichſtr 36 und Hohenzollern
a

Geboren Geſchirrführer Fritz Freund Frieda Gr Wall
Weichenſteller Karl Steuer Eimy Gr Goſen

r

Geſtorben Verw Rechnungsrat Charlotte Solle geb Heffter
87 J Uleſtr 16 Klempnermeiſter Guſtav Vachmann 72 J
Schillerſtr 29 Verſtorb Schloſſers Ludwig Gramann S Exich
J Gr Brunnenſtr 51 Wilwe Charlotte Moſer geb Richter

87 J Bernburgerſtr
Standesamt Halle S Stelnweg 6 April

Aufgeboten Arbeiter Gottlieb Kuhne u Minna Andrae
Weingärten 36 u Ludwigſtr 24 Hilfswagenmeiſter Max

Spitzbart u Alma Hempel Oſendorferſtr 5 u Rieſtedt Glaſer
Wilhelm Schönberg u Kiara Opierzynski Kl Ulrichſtr 35
Kaufm Hermann Wesly u Berta Roſenberg Magdeburgerſtr 66
u Kl Berlin

Ebeſchließungen Arbeiter Paul Billhardt und Emma Vogel
Schützenſtr 5 und Saalberg 27 Arbeiter Hermann Krietſch

und Emma Kloſtermann Gerberſtr 15 Tiſchler Max Seiler
und Auguſte Sabottge Marthaſtr 7 und Wilhelmſtr 32 Poſt
bote Otto Oſterland und Emma Voigt Schulſtr 9 und Martin
ſtraße 23 Vizefeldwebel Friedrich Weinberg und Hedwig
Schliebe Reilſtr 128 und Bernhardyſtr 26 Buchdrucker Franz
Eſchenberg und Margarete Fleiſcher Cönnern und Torſtr 63
Rechtsanwalt Oswald Denecke und Magdalene Herrmann
Leipzig und Köuigſtr Arbeiter Franz Trohte und Frida

Giebler Merſeburg Kaufmann Ferdinand Mührer und Karola
Schoivlen Berlin und Merſeburgerſtr Kaufmann Hans
Müller und Margarete Lüdecke Riebeckplatz 3 und Liebenauer
ſtraße Klempner Willy Schöbel und Anna Koth Steinſtr 60
und Königſtr 83 Sattlermeiſter Ernſt Schöbel und Martha
Tonndorf Erfurt und Jena Vermeſſungstechniker Paul Bork

e 3 Emma Fiedler Raffinerieſtr 6 und Freilrufelder
traße
Geboren Lehrer Franz Lorenz Hilda Wegſcheiderſtr 28

Gärtner Hermann Puff Eliſabeth Raffinerieſtr Arbeiter
Robert Pretzſch Fritz Merſeburgerſtr 111 Maurer Otto
Koch Roſa Ratswerder 15 Schloſſer Artur Haaſe
Walter Mansfelderſtr 49 VBahnarb Wilhelm Ruhmann
Gertrud Merſeburgerſtr 163 Arbeiter Georg Eberhardt
Margareta Gerberſtr Reſtaurateur Franz Thieme S
Franz Pulverweiden Schornſteinfeger Richard Friedrich
Kaola Kellnerſtr 11 Buchhalter Franz Winkler Mactha
Krondorferſtr Schloſſer Guſtav Viedt Fritz Meckelſtr

Mnſiker Ernſt Berg Friedrich Volkmannſtr
Geſtorben Meta Conrad 22 J Bernhardyſtr 29 Tiſchler

weiſters Ernſt Balaſus S Ernſt 3 Std Gr Sandbeng
Schloſſers Hermann Horſt Ehefr Amalie geb Wendler 150 J
Pfännerböhe 32 Schriftfetzers Edmund Eichler S Gexhard

2 Mon A d Schwemme Formers Alwin Berger S tot
geboren Ennſteinſtr 10 Wwe Anna v Rohrſcheidt geb Röhß
78 J Königſtr 18 Bahnarbeiters Anton Frey S Albert
5 Mon Volkmannſtr Eiſenbahnſchaffners Ernſt Will T
Gertrnd 3 J Lercbenfeldſtr 20 Wwe Albertine Conrad geb
Vieweg 77 J Klinih

Auswärtige Aufgebote
Rektor Peter Splett und Monika Dorn Halle a S und

Pr Stargard Celluloidſchleifer Hugo Braun und Martha
Zipfel Leipzig Plagwitz und Halle a Arbeiter Max Stahr
und Wilhelmine Kühne Bernburg Kaufmann Franz Werk und
Eliſe Niendorf Halle a S und Fürſtenwalde Arbeiter Wilhelm
Telle und Minna Matthes Kleinkühnau Kaufmann Albert
Stäber und Olga Kühnelt Halle a S und Raguhn Fahbrik
arbeiter Karl Lindner und Jda Ludwig Böhlitz Ehrenberg
Gerichtsdiener Edmund Herz und Jda Schütze Hölle a S und
Meineweh Kanzleibeamte Auguſt Kerſtens und Frieda Klemm
Halle a S und Belgern

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachriehten
Albert Herling für das Feuilleton r Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Meßmers Tee wird in bunderttauſend Familien und an
mehreren Hofhaltungen getrunken Durch ihn baben viele den
hohen Genuß den feiner Tee für wenig Geld bietet erſt kennen
gelernt ſind Teetrinker geworden und baben die Marke
Meßmer in ihren Kreiſen weiter empfohlen
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panl Gerhardt Geiſtliche Fieder

Mit einer Vorbemerkung von Dr Artbur Ploch und dem Bilde
des Dichters

Aus Anlaß der Paul Gerhardt Feier die in dieſem Jahre in allen
evangeliſchen Landen gefeiert iſt ſind die Geiſtlichen Lieder in
unſerer Bibliothek der Geſamtlitergtur ſoeben erſchienen, Dieſe wohl
feile und doch ſchöne Ausgabe enthält ſämtliche religiöſe Dichtungen
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Lebons Ponsions t re rò
zn Halle a S

wowooowwwsugeuserdurch e w du Wie r unſerer e Felell ſchaſt zu der dies
jährſgen ordentl neralverſamml 18 ihr mittagsam Wiai v d Js
b dem Saale des Hotels zur r Uamhburg Gr Steinſtraße 73

etiont abgehalten werden wird ein
Für die Berechtigung zur Teilnabme an der Seeben P ndie Beſtimmungen des s 7 der neneſten Satzung vom 1 März 1908 bezwFs 19 des Statins von 1894 12 des Sitatuts von 1872 ſowie 16 der Scaluten

von 1863 und 1854 maßgebendMitglieder welche an der Sertratver ſang teil zunehmen beabſich
b en müſſen ſpäteſtens zwei Werktage vor der Generalverſammlung alſo

zum Mal d J 12 ühr mitggs inter Nachweis ihrer Stimmberecha welche anf Grund der betreffenden re der letzten
eng terung elkeekeg wird ihr Erſcheinen jrektion anmeldet baben evollmächtigte ſtimmberechtigte u baben der

rektion ebenfalls ſpäteſtens zwei Werktage vor der u perſ ren
Auftrag durch ſchriftliche Vollmacht ind die Stimmberechtigung ihres uftray
gebers durch Beſcheinigung des betreffenden Generalagenten nachzuweiſen

Der Eintritt in das Berſamminngélokal wird nur gegen Legitimations
karten geſtattet Tages Orduu

ages Or1 Vorlage der Jahresrechnung und des K ſchaſtoberichte
2 Genehmigung der Bilanz und der Erteilung der Entlaſtung
3 Beſchlußſaſfung über Gewinnverteilung
4 Wahl von Aufſichtsralsmitgliedern
Vom 18 April d d ab wird jedem Mitglied auf Erſordern ein Exemplar

der Bilanz und der Nachweiſung der Einnahmen und Ausgaben im Direk
tionsbureau ausgehändigt

Halle a S den 6 April 1907
Der Anfolehtarat

der Lebens Pensions und Leibrenten Vorsicherungs Gesell

schaft a G Iduna zu Ilalle a S
GEHmm ſiellvertr Vorfſitzender

Franz Mosenthin lIeipzig Putritasch
Elsenbaufabrik und Risenglesserei
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Srößte Spezialfabrik für Wintergärten und Gewächshäuſfer

mit Heizungsanulgagen
Aelteſte Fabrik dieſer Brauche gegründet 1864Auf vielen größ Ausſtellungen unr mit erſten Preiſen vräu ſie z

les größere Panten wurden von mir in den letzten Johren z z ber
Die großen Palmhänfer im Friedrich Wilbelms Garten zu Mag eburg

große Palmenhans im Leipziger Palmengarten und viele andere
med rFerner empfehle ich mich zur Anfertigung ſolgender Spezialitäten zStall Einrichtungen Veranden Balkons Pavikllons Gartenzelte
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vbeotrgraph Ateliers Fenſter Frühbeetfenſter ſowie Eifenkon ruk
tionen für Hochban und Brückenban jeder Art Maſchinenguß u Buugnß

Brojekte nud Koſtenanſchläge ſtehen jederzeit zu Dienſten

Vibliolheß der Geſamt Titerafnr
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Gerhardts ſoweit ſie uns erhalten ſind in ihrer urſprünglichen
Form Neben Luther der gewaltigſte Kirchenlieder Dichter bat uns
Gerhardt mit einer annzen Neibe der berrlichſten Lieder heſchenkt von
denen Beſiehl du deine Wege Nun rüben alle Wälder O Haupt
voll Blut und Wunden Jch weiß daß mein Erlöſer lebt Wach auf
mein Herz und ſinge die bekannteſten ſind Aber auch eine große
Anzabl der übrigen Gedichte im ganzen ſind es 131 verdient es
Gemeingut der Nation zu werden und dazu wird die vorlkliegende
biklige Ausgabe beitragen

Broſch 1 in Veinen ba 1 25 inch 1 eleg Geſchenkband
Gudrun

Ueberſetzt von Karl Simrock
Mit einer Vorbemerkung

du de große Epos aus dem Sagenkreis der Nordſee das
Vobe Lied von der Treue wird recht bezeichnend auch wohl Die Reben
ſonne der Nibelungen genannt es bildet gewiſſermaßen er Seiten
ſideck zum Nibelungenliede Die hier vorliegende treffliche Simrockſche
Gudrun Ueberſetzung die einer weiteren Empfehlung ja nicht bedarf

r ſich d tn l er h der r erſerſchienenen Nibelungenliede in der Ausſtattung ganz an unſelben weiten Verbreitung ſicher ſein wie dieſes arf der
Broſch 75 5 in Leinenband 1 in Geſchenkband 1,50

Anaſtaſius Grün Sediqhte
Mit einer Sowerreryn von Dr Arthur PW r ähäh Ves Diaiete ur 2104

Unter den geiigereſer Freiligratbs deſſen Gedichte die legte e

unſerer Bibliothek der Geſamtliteratur brachte nimmt AnaſigGrün ein ton Graf von Auersperg eine hervorragende Stelle r
Beide Dichter die das Recht der politiſchen Poeſſe für ſich in Surru
nehmen waren glei befeelt von d Verlangen nach politiſcher un
geiſtiger Freibeit Zwar die Slut und Farbenpracht der Schilderungenwie ſie den St liigraſbſ gen Dichtungen eigen iſt bat Grün nicht zu er
reichen vermöcht doch iſt er vermöge ſeiner dichteriſchen Eigengrt gls
a gender Führer einer neuen ſpestell öſterreichiſchen Schule zu

rachten
Broſch 75 in Leinenband 00 in feinem Geſchenkbav mit Goldſchnitt 75 4 nd

ne in dhen Jiehe S et olhek u ngeltlich zu haben ſinHalle a e Otto Hendel

SohaAohtel S0 PFenmniä

mser Pastillen
der Königl Verwaltung au Ems Lbösend den HusA tenreiz mildernd lIängeren Katarrhen vorbeugend

hierdurch zur v Nachricht d

fernerhin erhalten zu wollen
Hochachtungsvoll

Gesechäfts Eröffnung
Einem geebrten Publikum meinen werten Nachbarn u Bekannten

mein Viktuaiien Gesechurt in
Hanusſchlachten von Ranniſcheſtraße 11 nach

5 Vereinsſtraße 13
verlege und bitte ergebenſt das mir bisher geſchenkte Wohlwollen auch

a Donnerstag den 1 1 April er
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PVranz Hanf
Delephon 1686

m men

Behandlung

Darm Leber Nlerenle

Dr Baudſers Sanatorium
ARNSTADT Thüringer Wald

Physikalisch diätetische Behandlung
Kleine herrlich gelegene Anstalt Individuelle

Man verlange Prospekte gratis

Ballenstedt HART Sanatorium
v Dr Max Roseoll früher Ass Arzt bei Dr LahmannAnwendung der diütet Kurmittel bei Herz Nerven Frauen Magenden Gicht Zuekoerkr Pettsueht Rheuma Asthma
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p Pfund
160 180 200 u 240 Pfg

Alleinige Fabrikanten

p Tafel
20,80 40 vom 60 P5g

Halle a S
Varkaufsstelten durch
Plakate koenntlich

Von der Reise zurück
Dr Karl Lewin

Rlumenstr S partSpezialarzt für V aserheil rerfahren

x ren pf e Uhr
tü glieh

Dre Herzfelck
Alter Markt 3

6 Schöbel Architekt
Verhardvraße 30 vpart

Bareaun für Arehitektar und
Bauausſührungenm im vo und Tiefbau W

Gegr 1880

Privat Tanzumcrnen ar
Zen Ad Fröbe L Wuchererstr 46

Die weltberühmten
Mannborg

Harmoniums
schon von Mk 100 an

in grösster AuswahlTr ahein bei

C Rich Ritter
Hoflieferant
Halle a S

nie reſte 29
Morpette v00 800 empfiehltT gne e Gr Steinſtr 84

Baci Pyrmontt
Richters Penſion

Jn meiner Kurpenſion ſinden wieder
einige jnnge Mädchen zur Erlernung
des Haushalts beſ der f Kiiche bei

für das Sommerbalbjahr fr Auſnahme
Penſionspreis 220 Mark

Ohr Holborn,

9609 0 öä öäAusstellungvon Fröbelschen Spielen nnd
BReschäftgangsmittelnGesellschaftsspielen etc l

K Fritsechow Bernburgerstr 28
Leihbibliothek Journal Lesezirkoel

ä
Stenotachvgraph Covollschaft

zu Halle a/S
Dienstag abends s Uhr Sihun
Uebung im Vereinslokal Centralolel Talamtſtr 6

Aen Hall Turnverein
aear 1861
Vorſitzender

z G A scebachVergoſder Neumarit
ſtraße 7

Turnplan
btla I Jugendturner von 14 bis38 e den und Donnestag

8m II Mitglieder von 18 Jahren
und grlöen Pgptas und Donnerstag

bendsn der ſtädt Turnballe a Roßplatz

Abtlg III ältere Herren Gefund
bziertege r stag und Freitag

bendss bin z P Damen Montag 8 bis
ter b Damen Donnerstag 6 bis

geg Magen von 14 Jahr
reitain be Turnhalle in der

Dreyhauvptſtraße

Abtlg VI Knaben von 14 Jahr
Sonntags 10 hr

ſtädi Turnhalle am Roßplatz
Anmeldungen werden entgegenge

nommen in den Turnräumen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

Familienanſchluß u guter Verpflegung

AAbruän
ar Gentnen G

Wlac healer llalle a
Dienstag den 9 April 1907Vorſt außer sonen ür 53 ungültig

Salome
Muſikdramg von Richard Strauß

Perſonen

erodes R Goglerodias L StollSalome E Fiebigera Lanaay W Soomer a Garraboth KönigerEin Page des Herodias B Grimm

renowFünf Jnden A Landory
K Melzer
A Anmann

Zwei Nazarener So er
Zwel Soldaten i vier
Ein Kappadozler Patſche
Ein Sklave MothesAnfang 8 Uhr Ende gegen 10 Uhr

oues heater
Direktion IIIDienstag 9 April Anfang 85

Z 46 Male Huaavrenſieber
Mittwoch 4 Ubr Kleine Preiſe

Leutnant Goethe

palb Paten
Direktion Gustav Poller

Nur noch kurze Zeit
Gaſtſviel des weltberühmten
italieniſchen VWerwandlungs

Schanſpielers

Constantino
Bernardi

Eigene Dekorationen
Plendende Tichteffekte

Bernardi
muß

man
geſehen

aben

Bernardi
wird von der geſamten e

europäiſchen Preſſe
bezeichnet als S

h änom en
des X Jahrhunderts

Elite Speciahitöten

Vorstellung
Siehe Plakatsäulen

Mittwoch nachm 4 Dhr

Lehende Phologr
An den Wochentagen

Kaal 65 Pf Galerie 35 Pf
Verzgriiauſ gilt

Anuswärtige Theater
Dienstag den 9 April 1907

Altenburg Hoſtheater Das Lied vom
braven Mann

Deſſau Hoftheater Agnes Bernauer
Erfurt Stadttheater Mütter

er Hoſtheater Die Regiments
tocht

Leipzig Neues Theater Die luſtige
Witwe Altes Theater Das Blumenbgot Leipziger Schauſpiel
haus Heimat Neues Operetten
Sbrgier Central Thegter Monte

v der Stadttheater Die luſtige
itwe

Verein für Nalionalslenographie
Jeden Dienstag abends 9 Uhr
Restaurant Mars la tonr

Gr Ulrichſtr 10
J Aebung und Unterricht
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